
Nephrologischer Abend
Herbst 2019

E I N L A D U N G

Donnerstag, 24. Oktober 2019, 18.00 Uhr
Guericke-Zentrum / Lukasklause Magdeburg

VERANSTALTUNGSORT

SPONSOREN

Lukasklause Magdeburg
Schleinufer 1
39104 Magdeburg
Telefon: 0391/ 56390980

Wir danken für die freundliche Unterstützung.

Zertifiziert 
mit 4 Punkten

Fax:  0391 - 67 15440
E-Mail: claudia.kluge@med.ovgu.de

Ich/Wir

nehme(n) am Nephrologischen Abend 

am  24. Oktober um 18.00 Uhr 

in der Lukasklause in Magdeburg

mit         Personen teil.

Stempel/Unterschrift

VERANSTALTER

Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten,  
Diabetologie und Endokrinologie

Sekretariat, Frau C. Kluge
Leipziger Str. 44
39120 Magdeburg
Tel.: 0391/ 67 13236
Fax.: 0391/ 67 15440
E-Mail: claudia.kluge@med.ovgu.de

http://www.knep.ovgu.de/

ANMELDUNG



Prof. Dr. Klemens Budde
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Nephrologie 
und Internistische Intensivmedizin
Charité Berlin

Prof. Dr. med. habil. Eugen Feist
Fachbereich Rheumatologie
Helios Fachklinik Vogelsang-Gommern

Prof. Dr. Thorsten Wiech
Institut für Pathologie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Michael Zeisberg
Klinik für Nephrologie und Rheumatologie
Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. med. Peter R. Mertens
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten,
Diabetologie und Endokrinologie

EINLADUNG PROGRAMM REFERENTEN

18.00 Uhr

18.15 Uhr

19.15 Uhr

19.45 Uhr

20.10 Uhr

20.30 Uhr

Begrüßung  
P. R. Mertens

Nephropathologische Visite
T. Wiech

Interstitielle Nephritis: eine häufig übersehene 
Erkrankung
M. Zeisberg

Neue Therapieoptionen in der Rheumatologie: 
klinisch-praktische Erkenntnisse
E. Feist

Wie hilfreich sind Apps bei der Versorgung 
nierentransplantierter Patienten?
K. Budde

Zusammenfassung 
P. R. Mertens

Ab 17.30 Uhr besteht die Möglichkeit, einen Imbiss einzunehmen.

klinischer, wissenschaftlicher und kulinarischer Austausch

Die Veranstaltung wird mit  4
Fortbildungspunkten von der Ärztekammer 

Sachsen-Anhalt bewertet.

Liebe Kolleginnen  und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren!

In diesem Herbst widmen wir uns in Tradition den 
nephropathologischen Befunden bei ausgesuchten Fällen. 
Professor Wiech aus dem UKE in Hamburg wird uns 
spannende Ergebnisse erläutern und zur Diskussion der Fälle 
verfügbar sein.

Im Anschluss geht Herr Professor Zeisberg aus Göttingen der 
interstitiellen Nephritis nach, die oft vermutet, jedoch selten 
bioptisch gesichert wird. Welche therapeutischen Optionen 
haben wir bei diesem Krankheitsbild, sollten wir bioptieren 
und wie verhält sich die Langzeitprognose?

In dem folgenden Vortrag wird uns Herr Professor Feist aus 
der Rheumaklinik in Vogelsang auf den aktuellen Stand bei 
der Therapie von rheumatologischen Erkrankungen bringen. 
Er folgt Herrn Professor Kekow als Direktor nach und wird 
seine Visionen für die Versorgung der Patienten teilen.

Abschließend wird uns Herr Professor Budde eine App 
vorstellen, die er zur verbesserten Adhärenz von Patienten 
nach Nierentransplantation entwickelt hat.

Kommen Sie, teilen Sie Ihre Expertise und lassen Sie sich 
durch das Programm zu einem Austausch anregen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Prof. Dr. Peter R. Mertens 


